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Der Radverkehr in Wildeshausen

Verkehrserhebung der CDW-Fraktion

• vom 20.11.2024 – 15.01.2025
• in der Innenstadt von Wildeshausen
• in der Zeit von 07:00 Uhr – 08:30 Uhr
• 16 Standorte
• 2.038 Fahrräder
• 217 E-Scooter









Anteil Radverkehr am Gesamtverkehr

Delmenhorster Straße (Rewe)

• 1.560 Fahrzeuge insgesamt
• 1.316 KFZ (PKW, LKW, Busse) = 84,4%
• 218 Fahrräder = 14%
• 26 E-Scooter = 1,6 %

Fahrräder/E-Bikes, 

Lastenräder:

218

E- Scooter: 

26

KFZ (PKW, LKW, 

Busse): 

1316







Zweiräder: Zusammenfassung
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Zeitraum

Zweiräder gesamt Defekte gesamt

• 20.11.2024 – 15.01.2025
• 2.038 Fahrräder
• 217 E-Scooter
• 16 Standorte
• Hauptverkehrsstraßen



Wo fahren Radfahrer und E-Scooter?
Zusammenfassung:

• 2.345 Fahrzeuge insgesamt
• 82% der Radfahrer auf dem Fußweg
• 71% der E-Scooter auf dem Fußweg
• 13% der Radfahrer u. 23% der E-

Scooter fahren auf dem Fußweg in der 
falschen Richtung
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Fußweg Straße/Fahrradstreifen Fußweg (falsche Richtung)



Wo fahren Radfahrer und E-Scooter?
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Ändert sich das Verhalten bei einem vorhandenen 
Fahrradstreifen?

96%

4%

Standort Rewe

89%

11%

Standort Ahlhorner Straße 

Straße ohne Fahrradstreifen Straße mit Fahrradstreifen



Thema Beleuchtung:

24%

76%

(teilweise) unbeleuchtete Zweiräder Zusammenfassung:

• von allen erfassten Zweirädern waren 
mindestens 24% nicht vollständig 
beleuchtet.

• entweder vorne oder hinten 
unbeleuchtet

• oder komplett ohne Beleuchtung



Einzelbetrachtung E-Scooter:

96%

4%

E-Scooter Fahrverhalten

Fußweg Straße
Mit Defekt  Ohne Defekt

64%

36%

Beleuchtung E-Scooter





Anmerkungen zur Verkehrserhebung:

Heemstraße (St. Peter-Schule)
• „Zwischen 07:15 Uhr und 07:55 Uhr extrem hohes Verkehrsaufkommen durch Busse (Schulbusse u. ÖPNV), PKW und LKW“
• „Einhaltung „Tempo-30-Zone“ wird von ca. 70% der Autofahrer (auch Busse) nicht eingehalten“

Im Hagen/Huntebrücke
• „Zwischen 07:15 Uhr und 07:55 Uhr extrem hohes Verkehrsaufkommen durch Busse (Schulbusse u. ÖPNV), PKW und LKW“
• „Einhaltung „Tempo-30-Zone“ wird von ca. 70% der Autofahrer (auch Busse) nicht eingehalten“
• „Einfahrt zum Hunteufer/Bootsanleger wird ab 07:25 Uhr bis 08:05 Uhr von ca. 30 „Eltern-Taxis“ genutzt; die Kinder laufen zwischen den 

einfahrenden PKWs zur Schule, schlechte Beleuchtung, hohe Unfallgefahr/es gab Stau auf der Zuwegung zum Bootsanleger. Staubildung Straße „Im 
Hagen/Huntebrücke“ durch die Ein- und ausfahrt der „Eltern-Taxis“ vom Bootsanleger. 

Kreisverkehr „Vogelstange“

• „Manche warten wohl  auf einen Unfall“
• „10 % der Radfahrer fahren gegen die Fahrtrichtung“
• Im Hagen/Hotel „Wildeshauser-Hof“
• „Parkplatz „Wildeshauser-Hof“ wird sehr stark als „Park+Ride“ von Eltern der Schatzinsel und Wallschule genutzt“
• „Im Hagen generell hohe Kraftverkehrsauslastung, so gut wie kein Radfahrer fährt auf der Straße, auch keine Erwachsenen“



Anmerkungen zur Verkehrserhebung:

Heemstraße (St. Peter-Schule)
• „Frau mit E-Lastenrad, vorne ein Kind im Korb, vor dem Bauch ein Kind geschnallt. Auf dem Fußweg gegen die Fahrtrichtung

Im Hagen/Huntebrücke
• Zwischenbrücken „Mühlendamm“: Zwei Jungs auf dem Fahrrad, dunkel gekleidet, ohne Licht, auf dem Fußweg auf dem Hinterrad

Delm,enhorster Straße (REWE) 

• Die Querungshilfe wird kaum benutzt
• Vor der Ampel Harpstedter Straße wechseln einige Radfahrer in Fahrtrichtung Kreishaus auf die  Gegenseite, um die Kreuzung/Ampel zu umfahren. 



Die nächsten Schritte:

Auswertung und Aufbereitung der Ergebnisse hinsichtlich Aufgabenstellung

• Wie motivieren wir Fahrer von E-Scootern und Fahrrädern die Fahrbahn zu nutzen?
• Wie gehen wir mit Verstößen gegen die StVO um?
• Wie schützen wir Fußgänger auf dem Fußweg bei rücksichtslosem Fahrverhalten?
• Wie reduzieren wir den Kraftfahrzeugverkehr insgesamt?
• Wie reduzieren wir die (gefühlte) Geschwindigkeit der Kraftfahrzeuge?
• Welche Maßnahmen sind für Wildeshausen praktikabel?
• Welches Gremium eignet sich zur Diskussion von Lösungsvorschlägen?
• Wer sollte hier mitarbeiten?

Die CDW-Fraktion wird das Thema zeitnah in die Diskussion in den städtischen Gremien einbringen!
















